
WR heute
Große Auswahl an
Weihnachtsmärkten
Zahlreiche Weihnachtsmärkte
bestimmen auch am zweiten Ad-
ventswochenende die Veranstal-
tungen im Kreis. Besonders spek-
takulär werden die Märkte der
Adelshäuser in Herleshausen und
Berlepsch. Aber auch die anderen
Basare in Wanfried, Sontra oder
Waldkappel locken die Besucher.
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Damwild von
Luchs getötet worden
Ein Luchs hat das zuletzt im Berg-
wildpark gerissene Damwild getö-
tet. Das ergab eine Untersuchung
der Veterinär-Pathologie der Uni
Gießen. Die Gemeinde Meißner
hofft nun auf Unterstützung der
Oberen Naturschutzbehörde, da-
mit keine weiteren Tiere getötet
werden. SEITE 9

In Sontra trainiert
der Nationalkader
Der Nationalkader des Deut-
schen Schere-Keglerbundes trai-
niert am Samstag in Sontra.
Beim Lehrgang im Kegelsport-
center an der Jahnstraße neh-
men mit Daniel Hofmann, Si-
mon Keiler und Monique Kum-
mer auch drei Sontraer Sport-
kegler teil. LOKALSPORT

Zahlen
anders lesen
CONSTANZE WÜSTEFELD

zu den Investitionen

D ie Zahl hört sich vielver-
sprechend an: Insge-
samt 385 Millionen

Euro sollen in den kommenden
sieben Jahren ausgegeben wer-
den, um Hessens Landesstra-
ßen zu sanieren. Auch der Wer-
ra-Meißner-Kreis profitiert da-
von, bereits nächstes Jahr rol-
len an sechs Stellen die Bagger.

Doch mit einem Vergleich
liest sich die Zahl anders: 640
Kilometer werden mit dem
Geld repariert, die zu den „sehr
schlechten“ Straßen in Hessen
gehören. Mit diesem Titel sind
laut einer Zustandserfassung
von vor drei Jahren jedoch
noch gut 1000 weitere Straßen-
kilometer versehen, die bei die-
sem Programm nicht berück-
sichtigt werden – ebenso wenig
wie die 1700 Kilometer, die erst
in schlechtem (und nicht in
sehr schlechtem) Zustand sind.

Zweifelsohne ist die Sanie-
rungoffensive aber ein Schritt
in die richtige Richtung. Vor al-
lem die Eschweger dürften sich
freuen, dass der von Schlaglö-
chern übersähte Langenhainer
Weg endlich erneuert werden
soll. Zudem hat das Ministeri-
um angekündigt, 28 weitere
Straßen im Kreis in den kom-
menden Jahren zu sanieren.

cow@werra-rundschau.de
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„Wuff“...
Glücksrad

zur langen
Einkaufsnacht

Drehen und
gewinnen!

��
��

Hinter der Warmfront eines
Tiefs strömt milde Luft zu uns.

Nach Nebel wolkig

Kalender für den guten Zweck
Die Kalender der Schlossapotheke werden in diesen Jahr zugunsten
der Freien Waldorfschule Eschwege verkauft. Die Fotomotive stam-
men alle aus dem Werra-Meißner-Kreis, im Besonderen aus
Eschwege, fotografiert von Frieder Weth und Ellen Schubert
(rechts). Erhältlich sind die Werke im DIN-A-4-Format in der
Schlossapotheke bei Miriam Eisenberg (links) zum Preis von 9,80
Euro. (lad) Foto:  privat

Bratpfannen- oder Schlüpfer-
markt nennt, hat heute noch
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
(lad) Foto: Deppe

zählen auch die gefragten Ge-
würze von Händler Markus
Rehmet aus Laubach bei Gie-
ßen. Der Markt, den man auch

Messer, Scheren, Glühbirnen,
Bratpfannen – an den Ständen
gab es alles was ein echter
Krammarkt zu bieten hat. Dazu

Der weihnachtliche Kram-
markt hat am Mittwoch zahl-
reiche Menschen in die
Eschweger Innenstadt gelockt.

Allerlei auf weihnachtlichem Krammarkt

sucht haben, dort Beute zu ma-
chen. Dabei kam ihnen offen-
bar der Sohn der Inhaberin in
die Quere – auf ihn wurde
mehrfach eingeschlagen.

Angaben machte zum Pro-
zessauftakt zunächst einer der
männlichen Angeklagten: Der
43-Jährige gab zu, an den Dieb-
stählen beteiligt gewesen zu
sein. „Ich war in einer verzwei-
felten Lage“, sagte er. Sein an-
gespartes Geld - insgesamt
13 000 Euro - das er zur Wie-
dereröffnung seines Ladens für
An- und Verkäufe gebraucht
habe, sei plötzlich weg gewe-
sen. Seine mitangeklagte, ser-
bischstämmige Frau habe ihn
dann zu den Taten verleitet.

• Der Prozess wird am Mitt-
woch, 9. Dezember, ab 9 Uhr
im Saal 2 des Amtsgerichtes
Eschwege fortgesetzt. (esp)

WERRA-MEISSNER. Weil sie
gemeinsam mehrere Diebstäh-
le begangen und dabei insge-
samt 6800 Euro Bargeld sowie
Wertgegenstände wie Laptops,
Navigationsgeräte und
Smartphones erbeutet haben
sollen, müssen sich seit ges-
tern drei Männer und eine Frau
aus dem Werra-Meißner-Kreis
vor dem Amtsgericht Eschwe-
ge verantworten. Laut Anklage-
schrift soll die Diebesbande
zwischen Februar und Juni in
insgesamt acht verschiedene
Wohn- und Geschäftsräume in
Eschwege und Wanfried einge-
brochen sein.

Zur Last gelegt wird den An-
geklagten zudem ein bewaff-
neter Überfall auf ein Antikge-
schäft in Eschwege im März:
Gemeinsam mit zwei angeheu-
erten Serben sollen sie ver-

Über 6800 Euro bei
Einbrüchen erbeutet
Prozessauftakt: Diebesbande steht vor Gericht

gearbeitet, die Kosten sind
derzeit mit 520 000 Euro ver-
anschlagt.

Teuerstes Bauvorhaben
wird die grundhafte Erneue-
rung der Landesstraße 3249
zwischen Nentershausen/Wei-
ßenhasel und dem Abzweig
B 27 einschließlich der Unter-
führung Sontra bei Hornel. 1,2
Millionen Euro sollen hier in-
vestiert werden, gebaut wird
voraussichtlich von Mai bis
Oktober 2016.

Wie die Umleitungsstre-
cken aussehen werden, ist
noch unklar: „Da befinden wir
uns derzeit noch im Abstim-
mungsverfahren“, erklärt Pe-
ter Wöbbeking, regionaler Be-
vollmächtigter von Hessen
Mobil. Im Frühjahr soll das
aber abgeschlossen werden,

V O N C O N S T A N Z E W Ü S T E F E L D

WERRA-MEISSNER. Das Land
Hessen investiert im kom-
menden Jahr 2,66 Millionen
Euro für den Erhalt und die Sa-
nierung von Landesstraßen im
Werra-Meißner-Kreis. Sechs
Projekte sollen realisiert wer-
den, teilte das Wirtschaftsmi-
nisterium mit.

Die größte Baustelle wird
voraussichtlich im Juni in
Eschwege eingerichtet wer-
den. Dort soll der Langenhai-
ner Weg in Zusammenarbeit
mit der Stadt und den Stadt-
werken grundhaft erneuert
werden. Nach Angaben von
der zuständigen Straßen- und
Verkehrsbehörde Hessen Mo-
bil wird bis in den August
2017 in zwei Bauabschnitten

Langenhainer Weg
wird 2016 saniert
Hessen Mobil realisiert im Kreis sechs Projekte für das Land

dann sollen auch die alternati-
ven Strecken bekannt gege-
ben werden.

Der Erhalt und die Sanie-
rung, auf denen das Augen-
merk des hessischen Wirt-
schaftsministerium liegt, er-
streckt sich nicht nur auf den
Werra-Meißner-Kreis: Insge-
samt 540 Straßen sollen in der
Sanierungsoffensive 2016 bis
2022 für 385 Millionen Euro in
Schuss gebracht werden, 92
Projekte davon starten im
kommen Jahr. „Leider hat sich
der Zustand unserer Landes-
straßen über die Jahre massiv
verschlechtert,“ sagte Wirt-
schafts- und Verkehrsminister
Tarek Al-Wazir, „aber wir ge-
hen den Sanierungsstau jetzt
entschieden und dauerhaft
an.“ SEITE 2, Zum Tage

BAD SOODEN-ALLENDORF.
Bevor im Frühjahr mit der ge-
planten Sanierung begonnen
werden konnte, ist am Diens-
tagabend ein Teil der 800 Jah-
re alten Stadtmauer in Allen-
dorf oberhalb des Fischerstads
nahe der Werra zusammenge-
stürzt. Auf 20 Meter Länge
rutschten die schweren Sand-
steine samt Geländer zum Fi-
scherstad hin ab.

Sicherheitsvorkehrungen
waren schon vor eineinhalb
Jahren getroffen worden, nach-
dem festgestellt worden war,
dass sich die Mauer nach au-
ßen bewegt. So wurde nun
auch kein Mensch verletzt und
nach ersten Erkenntnissen
kam es auch nicht zu Schäden
an Häusern. Die Mauersteine
fielen in den Garten am Hang
gegenüber den Fischerstad-
Häusern und wurden von einer
hölzernen Sicherungswand
aufgehalten. (sff) SEITE 5

Allendorfer
Stadtmauer
eingestürzt
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Nachrichten
kompakt

Bahn will in besseren
Service investieren
Die Deutsche Bahn schreibt erst-
mals seit Jahren wieder rote Zah-
len. Um beim Kunden attraktiver
zu werden, werde sie Milliarden
in besseren Service und mehr
Pünktlichkeit investieren, kün-
digte Bahnchef Rüdiger Grube
(Bild) an. Auch das Preissystem
soll überarbeitet werden, eine
große Reform ist allerdings nicht
geplant. BLICKPUNKT

Jetzt ganz schnell
Tornados nach Syrien
Jahrelang hielt sich Deutschland
aus dem Syrien-Konflikt militä-
risch heraus. Unter dem Ein-
druck der Terroranschläge von
Paris will die Bundesregierung
nun aber Pläne für einen Bun-
deswehr-Einsatz schnell durchs
Parlament bringen. Die Opposi-
tion hält dies für unausgegoren.

POLITIK

AOK: Notwendigkeit
von OPs oft fragwürdig
Wenn in manchen Regionen
Deutschlands sehr viel häufiger
operiert wird als in anderen,
dann stellt sich die Frage: Waren
alle Eingriffe wirklich nötig? Der
aktuelle Versorgungsreport des
Wissenschaftlichen Instituts der
AOK listet erstaunliche regiona-
le Unterschiede bei Mandel- und
Blinddarm-Operationen auf.

POLITIK

Land will Kommunen
an Pacht beteiligen
Das hessische Umweltministeri-
um will Kommunen, die sich in
der Nähe eines Staatswaldes mit
Windkraftanlage befinden, an
den Pachteinnahmen beteiligen.
Dieser Plan soll heute bekannt-
gegeben werden, er lag unserer
Zeitung aber bereits vorab vor.
Wie sich die Einnahmen vertei-
len, lesen Sie auf LÄNDER

Erneut Schießerei
mit Toten in USA
Erneut ist es in den USA zu einer
blutigen Schießerei gekommen.
Bis zu drei Schützen stürmten
gestern eine Behinderteinrich-
tung im kalifornischen San Ber-
nardino bei Los Angeles. US-Me-
dien berichteten von zwölf To-
ten. Der oder die Täter waren bei
Redaktionsschluss noch auf der
Flucht. . MENSCHEN

DFL: TV-Geld wird
zentral vermarktet
An der Zentralvermarktung im
deutschen Profifußball soll trotz
der Forderungen von Rekord-
meister Bayern München und
Zweitligist FC St. Pauli nicht ge-
rüttelt werden. Ein konkretes Er-
gebnis brachte die Versammlung
der 36 Erst- und Zweitligisten in
Frankfurt aber nicht. DFL-Präsi-
dent Reinhard Rauball mahnte
die Vertreter zu Disziplin. SPORT


